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Ich bin absolut gegen das Maßnahmengesetz von Covid19!!! Die Gründe die so eine persönliche
Freiheitseinschränkung und einen massiven Eingriff in die Menschenrechte vorsieht sind absolut
substanzlos und nicht greifbar. Ich arbeite als DGKP und bin direkt an der Quelle wenn es um
Erkrankungen geht die einen Krankenhausaufenthalt bedürfen und ich kann nur sagen, dass bis
zum jetzigen Zeitpunkt absolut KEINE Indikation für solche übertriebenen Maßnahmen besteht!!!
Es gibt auch keine Erkrankten in meiner Nähe!!!!!  
Es gibt nicht mehr Covid - Erkrankte als z.B. an anderen Infektionen erkrankte Patienten!!!! Also
AUGEN AUF und nicht nach Infektionszahlen an gesunden Menschen getesteten beurteilen, die
solche Einschränkungen und Verluste (Sozialleben, Arbeitsstelle, Einkommen, ....) für uns Bürger
mit sich bringen!!!!  
Es muss KEIN Gesetz geben um solche Menschenrechtsverletzungen verankern zu müssen,
denn wenn es tatsächlich einmal ein so gefährliches Virus gibt das alle Altersgruppen von
Menschen betrifft und die Sterblichkeitsrate um ein Vielfaches höher ist, wird jeder vernünftige
Mensch diskussionslos freiwillig gewisse Maßnahmen durchführen!!!! Covid 19 gehört definitiv
nicht dazu!!!! 
Liebe Regierung seien sie umsichtiger und empathischer gegenüber aller Expertenmeinungen und
schauen sie nicht nur in eine Richtung!!!! 
Das Einzige das zurzeit Thema bleibt sind bürokratisches und organisatorisches CHAOS auf
Kosten der Bürger!!!! 
Die Krankenhäuser wissen um ein professionelles Umgehen mit Infektionskrankheiten ....
Vertrauen sie auf unser Gesundheitssystem!!!
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